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Pressemitteilung			       24. Mai 2021			


Sex, Liebe, Erfolg.
"beim ersten mal ist es am besten*" 
Alles Lüge! 

Wahr ist, das erste Mal ist authentisch, emotional, aufregend. Die Galerie konsum163 gibt ihr ART-DEBUT* an einem neuen, außergewöhnlichen Ort, mitten in München. Vom 10. bis zum 27. Juni 2021 laden wir im LivingSpace München zur POP-UP Group-Exhibition.

Ausgewählte Maler, Bildhauer, Objekt-/Installationskünstler und Fotografen präsentieren in einem Mehr-Generationen-Konzept ihre farbgewaltigen und figurativen Werke. Ein rund 600 Quadratmeter großer Holzkubus im Münchner Osten wird erstmals zur bespielten Bühne. 

Wer sind die Macher hinter dem Projekt? 

In Zeiten von Social Distancing entsteht die Idee, einen neuen Ort des Zusammenkommens zu schaffen. Der Künstler Mongi Higgs, ein Schüler des Malers und Bildhauers Markus Lüpertz und Petra Baller, Geschäftsführerin einer internationalen Messebaufirma entwickeln gemeinsam das Projekt. So wird im LivingSpace München im Sommer 2021 erstmals zeitgenössische Kunst in einer Pop-up Ausstellung präsentiert. Entsprechend den aktuellen Bestimmungen** – offen für alle.


Das erste Mal:
Premiere der konsum163 im LivingSpace:
Otto-Perutz-Straße 2, 81829 München

Vernissage am 10. Juni 2021 von 18 bis 22 Uhr
Art-Weekend vom 11. bis 13. Juni 2021, jeweils von 16 bis 22 Uhr
daily open bis zum 27. Juni 2021 von 14 bis 19 Uhr


Welche Künstler werden präsentiert?

Mongi Higgs. Wo ist Wirklichkeit? Zwischen Quantenschaum und Zivilisationsmüll sucht Mongi Higgs nach dem Kondensat der menschlichen Realität. Der Lüpertz-Schüler malt in München und bei Berlin.

Klaus Schwendner. Lebensgroße, bizarre Menschenfiguren aus Holz. Immer mit einer feinen Gestik, erstaunlich sinnlich.

Richard Ketley. Der in Südafrika und Dubai gefragte Maler sucht in der chaotischen Welt nach Form und Struktur. Von der konsum163 für Europa entdeckt.

Fabian Engl. Maler und Objektkünstler, Absolvent der Akademie der Bildenden Künste in München. Rosa und nicht Pink – Pink und nicht Rosa.

Den Belvies. Der junge, britische Künstler blickt hinter die Fassade des Menschseins. Seine karrikaturesken Bilder decken süffisant auf.

Sylvia Joel. Farbexplosionen, Licht, Figuren und Formen. Malen ist für die Münchner Künstlerin das, wovon andere nur reden: echte Kommunikation mit der Seele.

Conny Gabora. Ein Anarchist der Kunst – aus Rügen. Studierte an der Bauhaus-Universität in Weimar und aktuell bei Lüpertz. U.a. vertreten im Museum Yad Vashem.

Raen Barnsley. Lebt und arbeitet in London, Abschluss an der London School of Art. Poppige Buchstaben-Suppe gepaart mit Computerdesign – Fuck off Legasthenie.

Cornelia Bier. Kunsttherapeutin und Lüpertz-Schülerin. Ihr Werk ist eine expressive Hommage an die Energie der Natur.

Liv Lema. Die blutjunge Installationskünstlerin „jagt“ mit Fotos und Videos echte Emotionen.

Sandra Anette Maier. Von der Musik hin zu expressivem Ausdruck auf der Leinwand. Eine ungewöhnliche Karriere. 

Johannes Seyerlein. Dokumentarische Ästhetik. Das Werk des Münchner Fotografen ist vertreten in der Sammlung S. K. H. Franz von Bayern und der Bayerischen Staatsgemäldesammlung.

————————-

Anmeldung für die Vernissage, Art-Weekend oder individuelle Online-Führung und aktuelle Infos* unter: https://konsum163.art/first-time

Oder per E-Mail unter Angabe des Tages und der gewünschten Uhrzeit (volle Stunde), wir bestätigen dann die Anmeldung: presse@konsum163.art

Presse-Kontakt:
Heike de Fries
Galerie konsum163
0160/94 68 17 16
Instagram: konsum163
presse@konsum163.art
https://konsum163.art

Wenn Sie immer informiert sein wollen, abonnieren Sie einfach unseren Newsletter
https://konsum163.art/newsletter/

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Ihr konsum163 Art-Team

------------------------------------

Die Veranstaltung ist eine Kooperation zwischen der
konsum163 - modern art gallery und dem LivingSpace München

Galerie konsum163
In einem alten Konsum in Brandenburg in der Nähe von Berlin entsteht die Idee zum neuen Konzept der konsum163 Galerie. Das ehemalige Lebensmittelgeschäft dient bereits seit 1993 als Atelier, ist Treffpunkt für Künstler und Think-Tank. 2020 entsteht die professionelle Galerie. Seit 2021 ergänzen Pop-up Events das Programm. Die konsum163 Galerie mit Sitz in München und Luckau bei Berlin zeigt zeitgenössische Kunst von jungen, aufstrebenden und etablierten, internationalen Künstlern.

LivingSpace München  – Menschen brauchen Orte zum Treffen. 
Das ist das Leben. Der Wunsch nach einem Lebensraum entstand im Jahr 2020. Social Distance - wichtiger denn je erschien uns das Zusammenkommen, um gemeinsam an Projekten zu arbeiten. Unterstützen und unterstützt werden. Auch eine Möglichkeit, wirtschaftlich erfolgreich zu sein. Machen – nicht nur reden. Entwickelt zusammen mit einem Handwerkerteam: Der Living Space Munich. Meet – Work – Live.





Zur Veröffentlichung frei: Bilder im Anhang oder download unter https://konsum163.art/presse


**Hygienekonzept nach Bedarf.

Bei einer 7-Tage-Inzidenz zwischen 50 und 100:

-> Besuch mit Terminbuchung 
->  FFP-2-Maskenpflicht
->  Mindestabstand von 1,50 Meter

 7-Tage-Inzidenz unter 50:
->  keine Terminbuchung 
->  keine Kontakterhebung erforderlich
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